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R E C H T

Das Ende  
der Anonymität
INHABERAKTIONÄRE   Im Rahmen der internationalen Geldwäschereibekämpfung wird eine verstärkte  

Identifikation der Inhaber von Aktien sowie teilweise die Abschaffung der Inhaberaktien verlangt. In der 

Schweiz überleben sie, es treten aber per 1. Juli 2015 neue Meldepflichten für die Inhaberaktionäre in Kraft.

TEXT NICOLAS FACINCANI

In der Schweiz gibt es derzeit rund 
50 000 Aktiengesellschaften, die zumin-
dest teilweise Inhaberaktien ausgege-
ben haben. Ein wesentlicher Unter-
schied zwischen den Inhaber- und 
den Namenaktien ist, dass bei Inha-
beraktien die Gesellschaft im Gegen-
satz zu Namenaktien kein Aktienbuch 
führen muss, was dazu führt, dass die 
Gesellschaft die Inhaberaktionäre nicht 
unbedingt kennt. Die Inhaberaktionäre 
können ihre Rechte aus den Aktien 
grundsätzlich alleine aus dem Besitz 
und dem Vorweisen des Aktientitels 
geltend machen.

Meldepflichten der Inhaberaktionäre
Um die missbräuchliche Verwendung 
von Inhaberaktien zu verhindern, hat 
jede natürliche oder juristische Person, 
welche Inhaberaktien einer Gesellschaft 
erwirbt, die Pflicht, der Gesellschaft den 
Erwerb zu melden. Dabei muss neben 
dem Namen und dem Vornamen (bei 
juristischen Personen die Firma) auch 
die Adresse bekannt gegeben werden. 
Wird die Meldung unterlassen, können 
die Aktionärsrechte ruhen oder sogar 
verwirken. Änderungen des Vor- oder 
Nachnamens (oder der Firma bei juris-
tischen Personen) oder der Adresse sind 
der Gesellschaft ebenso zu melden. 
Ausnahmen von der Meldepflicht gibt 
es nur, sofern die Aktien der Gesell-
schaft an einer Börse gehandelt werden 
oder wenn die Aktien in der Form von 

Bucheffekten ausgestaltet sind. Aktien
gesellschaften können anstelle der Mel-
dung der Erwerber von Inhaberaktien 
an die Gesellschaft eine Meldung an 
einen Finanzintermediär im Sinne des 
Geldwäschereigesetzes vorsehen.

Identifikation der Aktionäre
Der Erwerber hat nachzuweisen, dass 
er effektiv im Besitze der Aktien ist. Die 
Gesellschaft hat sodann nach erfolgter 
Meldung den Erwerber zu identifizie-
ren; im Falle von natürlichen Perso-
nen durch einen amtlichen Ausweis 
mit Photographie, bei schweizerischen 
juristischen Personen durch einen Aus-
zug aus dem Handelsregister und bei 
ausländischen juristischen Personen 
durch einen beglaubigten Auszug aus 
dem ausländischen Handelsregister 
oder durch eine gleichwertige Urkunde.

Meldepflicht der an Aktien wirtschaft-
lich Berechtigten
Mit der zukünftigen Meldepflicht 
beim Erwerb von Inhaberaktien wer-
den Gesellschaften zwar Kenntnis von 
neuen Aktionären und deren Beteili-
gungsanteil erhalten. Ob er alleine oder 
für Dritte handelt, wird aus der Meldung 
allerdings nicht ersichtlich sein. Des-
halb sieht das Gesetz neu vor, dass, wer 
allein oder in gemeinsamer Absprache 
mit Dritten Aktien (Namen- oder Inha-
beraktien) nicht an der Börse kotierter 
Gesellschaften erwirbt und dadurch den 
Grenzwert von 25 Prozent des Aktienka-
pitals oder der Stimmen erreicht bzw. 

überschreitet, der Gesellschaft innert 
Monatsfrist den Vor- und den Nach-
namen sowie die Adresse derjenigen 
natürlichen Person melden muss, für 
die er letztendlich handelt.

Verzeichnis der Aktionäre
Neu hat jede Gesellschaft, welche 
Aktien ausgegeben hat, ein Verzeichnis 
zu führen, in welchem alle gemeldeten 
Inhaberaktionäre sowie die wirtschaft-
lich berechtigten Personen von 25 Pro-
zent oder mehr der Aktien oder Stim-
men aufgeführt sind. Das Verzeichnis ist 
rein administrativ. Das Gesetz schreibt 
aber vor, dass das Verzeichnis so zu füh-
ren ist, dass jederzeit von der Schweiz 
aus darauf zugegriffen werden kann.

Auch Inhaberaktionäre, die am 1. 
Juli 2015 bereits im Besitz von Inhaber-
aktien sind, sind meldepflichtig, wobei 
ihnen eine Frist von 6 Monaten zur Mel-
dung eingeräumt wird. Die Meldepflicht 
gilt einerseits für alle Inhaberaktionäre, 
andererseits auch für die Meldung des 
wirtschaftlich Berechtigten an den Aktien, 
sofern wie vorgenannt die Schwelle von 25 
Prozent erreicht oder überschritten ist. �

Die Anonymität 
von Inhaber­
aktionären soll 
dank den neuen 
Meldepflichten 
begrenzt werden.
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